Lektion 22
Apostelgeschichte 25,1-26,32

Dass sie sich bekehren von der Finsternis zum Licht
„... um ihre Augen aufzutun, dass sie sich bekehren von der Finsternis zum Licht und von der Gewalt des Satans zu Gott. So werden sie Vergebung der Sünden empfangen und das Erbteil mit denen, die geheiligt sind durch den Glauben an mich.“ (26,18)
1. 
Warum baten die religiösen Leiter Festus, Paulus nach Jerusalem zu verlegen (25,1-3)? Warum ließ Festus das nicht zu (4.5)? Warum berief sich Paulus auf den Kaiser (6-12; vgl. 23,11)?
2. 
Warum besprach Festus den Fall von Paulus mit dem König Agrippa (13-22)? Mit welcher Absicht ließ er Paulus vor Agrippa verhören (23-27)?
3. 
Was sagte Paulus, warum er verhört wurde (26,1-6)? Was war Gottes Verheißung, auf die die zwölf Stämme Israels Tag und Nacht hofften (7)? Was bedauerte Paulus (8)?
4. 
Wie begegnete Paulus dem auferstandenen Jesus (9-15)? Welchen Auftrag erhielt er von Jesus (16-18)? Wie führt er den Auftrag aus, den er vom Herrn Jesus erhielt (19-23; vgl. 20,24)?
5. 
Warum sagte Festus laut: „Paulus, du bist von Sinnen!“, als er seine Verteidigungsrede hörte (24.25)? Wie versuchte Paulus, Agrippa zum Glauben zu verhelfen (26-29)? Was war die Schlussfolgerung derer, die für den Prozess gegen Paulus verantwortlich waren (30-32)?
